
Es gibt noch viel zu tun 

Gaspoltshofen ist eine wunderschöne und lebenswerte 
Gemeinde, die ich nun seit 18 Jahren als Bürgermeister an 
vorderster Stelle mitgestalten darf. Die schöne Lage, die 
günstige Verkehrsanbindung und die funktionierende 
Gemeinschaft im Ort, führen dazu, dass wir uns über einen 
stetigen Zuzug freuen dürfen. Daraus resultieren natürlich 
Herausforderungen und eine Vielzahl an neuen Projekten. 

Wohnraum und Infrastruktur müssen an die wachsende 
Gemeinde angepasst werden und wirtschaftlich erfolgreiche 
Betriebe in und rund um Gaspoltshofen brauchen 
entsprechende Verkehrslösungen. Dies ist im Sinne der 
Verkehrsberuhigung und damit einhergehend der 
Verkehrssicherheit unerlässlich.  

Zwölf Mietkaufdoppelhäuser sind vor der Fertigstellung und auf dem Areal eines 
alten Gebäudes entstehen zwanzig neue und hochwertige Eigentumswohnungen. So 
schaffen wir Wohnraum in der Gemeinde und sparen zugleich wertvolles Bauland.  

Auch die Gebarungsprüfung des Jahres 2020, stellt der Arbeit der Gemeinde ein 
sehr gutes Zeugnis aus. Der Bericht bestätigt die ordnungsgemäße und 
professionelle Leistung aller Gremien. Das macht mich als Bürgermeister schon auch 
ein wenig stolz und zeigt, dass wir in Gaspoltshofen auf dem richtigen Weg sind.  

Das Schulgebäude wurde saniert und genügt nun allen modernen und digitalen 
Anforderungen. Ebenso wird ein neuer und hochmoderner Kindergarten in diesem 
Jahr fertiggestellt. Auch im Bezirksaltenheim und im Assista wird hervorragende 
Arbeit geleistet und soziale Kompetenz gelebt. Wir schaffen so ein bildungs- lebens- 
und familienfreundliches Umfeld für Generationen. Gaspoltshofen zeichnet sich auch 
durch den Einsatz seiner vielen ehrenamtlichen Helfer in allen Organisationen aus. 
Dafür an dieser Stelle mein herzlicher Dank!  

Der Breitbandausbau wird weiter vorangetrieben und die Sicherstellung von 
leistbarem Bauland wird uns als wachsende Gemeinde zukünftig beschäftigen. 
Deshalb wird zurzeit in Altenhof ein großes Wohngebiet für 26 Bauparzellen 
entwickelt. Das bedeutet eine zusätzliche Aufwertung für Altenhof und 
Gaspoltshofen. Das ist nur ein Ausschnitt der laufenden und anstehenden Projekte. 
Um als Gemeinde ein attraktiver Lebensraum und Standort zu sein und zu bleiben, 
bedarf es einer stetigen Weiterentwicklung. 

Gaspoltshofen bietet auch ein gutes Pflaster für Vereine und für das Ehrenamt. 
Neben zwei florierenden Musikvereinen – für den MV Altenhof wird gerade ein neues 
Probeheim gebaut – und zahlreichen erfolgreichen Sportvereinen, wartet 
Gaspoltshofen mit insgesamt fünf freiwilligen Feuerwehren auf, die Tag und Nacht 
bereit sind, wenn es um die Sicherheit geht. 

Es gibt also genug zu tun für unsere Heimatgemeinde. Deshalb bin ich gerne bereit, 
mich auch nach den Wahlen im Herbst mit Eurer 
Unterstützung weiterhin als Bürgermeister für das Wohl 
der Bürgerinnen und Bürger und für eine florierende 
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Gaspoltshofen ist eine wunderschöne und lebenswerte 
Gemeinde, die ich nun seit 18 Jahren als Bürgermeister 
an vorderster Stelle mitgestalten darf. Die schöne 
Lage, die günstige Verkehrsanbindung und die 
funktionierende Gemeinschaft im Ort, führen dazu, 
dass wir uns über einen stetigen Zuzug freuen dürfen. 
Daraus resultieren natürlich Herausforderungen und 
eine Vielzahl an neuen Projekten.
Wohnraum und Infrastruktur müssen an die wachsende 
Gemeinde angepasst werden und wirtschaftlich 
erfolgreiche Betriebe in und rund um Gaspoltshofen 
brauchen entsprechende Verkehrslösungen. Dies 
ist im Sinne der Verkehrsberuhigung und damit 
einhergehend der Verkehrssicherheit unerlässlich. 
Zwölf Mietkaufdoppelhäuser sind vor der Fertigstellung 
und auf dem Areal eines alten Gebäudes entstehen 
zwanzig neue und hochwertige Eigentumswohnungen. 
So schaffen wir Wohnraum in der Gemeinde und 
sparen zugleich wertvolles Bauland. 
Auch die Gebarungsprüfung des Jahres 2020, stellt 
der Arbeit der Gemeinde ein sehr gutes Zeugnis 
aus. Der Bericht bestätigt die ordnungsgemäße und 
professionelle Leistung aller Gremien. Das macht mich 
als Bürgermeister schon auch ein wenig stolz und zeigt, 
dass wir in Gaspoltshofen auf dem richtigen Weg sind. 

Das Schulgebäude wurde 
saniert und genügt nun allen 
modernen und digitalen 
Anforderungen. Ebenso wird 
ein neuer und hochmoderner 
Kindergarten in diesem 
Jahr fertiggestellt. Auch im 
Bezirksaltenheim und im Assista 
wird hervorragende Arbeit geleistet und soziale 
Kompetenz gelebt. Wir schaffen so ein bildungs-, 
lebens- und familienfreundliches Umfeld für 
Generationen. Gaspoltshofen zeichnet sich auch durch 
den Einsatz seiner vielen ehrenamtlichen Helfer in 
allen Organisationen aus. Dafür an dieser Stelle mein 
herzlicher Dank! 
Der Breitbandausbau wird weiter vorangetrieben und 
die Sicherstellung von leistbarem Bauland wird uns als 
wachsende Gemeinde zukünftig beschäftigen. Deshalb 
wird zurzeit in Altenhof ein großes Wohngebiet für 26 
Bauparzellen entwickelt. Das bedeutet eine zusätzliche 
Aufwertung für Altenhof und Gaspoltshofen. Das ist 
nur ein Ausschnitt der laufenden und anstehenden 
Projekte. Um als Gemeinde ein attraktiver Lebensraum 
und Standort zu sein und zu bleiben, bedarf es einer 
stetigen Weiterentwicklung.

Gaspoltshofen bietet auch ein gutes Pflaster für Vereine 
und für das Ehrenamt. Neben zwei florierenden 
Musikvereinen – für den MV Altenhof wird gerade 
ein neues Probeheim gebaut – und zahlreichen 
erfolgreichen Sportvereinen, wartet Gaspoltshofen mit 
insgesamt fünf freiwilligen Feuerwehren auf, die Tag 
und Nacht bereit sind, wenn es um die Sicherheit geht.

Es gibt also genug zu tun für unsere Heimatgemeinde. 
Deshalb bin ich gerne bereit, mich auch nach den 
Wahlen im Herbst mit Eurer Unterstützung weiterhin 
als Bürgermeister für das Wohl der Bürgerinnen und 
Bürger und für eine florierende Gemeinde einzusetzen.

Es gibt noch viel zu tun!
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COVID-19 TESTMÖGLICHKEITEN IN GASPOLTSHOFEN

Seit einiger Zeit bieten wir am Gemeindeamt 3x 
wöchentlich die "Selbsttests unter Aufsicht" an: 
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 08:00-10:00 
Uhr (außer Feiertag)
Gültigkeit: 48 Stunden. 
Tests werden zur Verfügung gestellt!

Testung: 
am Marktgemeindeamt 
(Bürgerservice 07735/6954)

Zweimal pro Woche ist eine Testung in der Teststraße 
im Turnsaal Gaspoltshofen möglich:
Dienstag von 08:00-12:00 Uhr und 
Freitag von 13:30-17:00 Uhr 

TERMINBUCHUNG: www.oesterreich-testet.at

Immer wieder liest man in den Medien, dass die richtige 
Frage nicht lautet ob ein Blackout kommt, sondern 
wann es soweit ist. 

 Die Marktgemeinde Gaspoltshofen als selbstständiger 
Betreiber einer Abwasserentsorgungsanlage hat sich 
nun mit der Frage auseinandergesetzt, was passiert, 
wenn der Strom tatsächlich länger ausfällt. 

Wenn es sich um einen „normalen“ Tag ohne 
besondere Niederschläge handelt, reicht der 
Stauraum in den Kanälen für rund 24 Stunden aus. 
Doch bereits nach acht Stunden ohne Strom droht 
ein Absterben der Bakterien und Lebewesen die 
für die Abwasserreinigung verantwortlich sind und 
eine funktionierende Säuberung ist nicht mehr 
gewährleistet. 

Um für Ausfälle gerüstet zu sein, hat der 
Gemeindevorstand in seiner Sitzung vom 15.06.2021 
einstimmig den Ankauf eines Zapfwellengenerators 
genehmigt. Dieser wurde am 22.06.2021 geliefert 
und es wurde sofort ein mehrstündiger Probebetrieb 
gestartet. Angetrieben von unserem Kommunaltraktor 
hat der neue Generator den Test hervorragend 
bestanden. 

Notstrom für die Kläranlage

Damit wollen wir auch im Blackout-Fall gewährleisten, dass die Kläranlage in Gaspoltshofen einwandfrei 
funktioniert. 
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Vorrang-Regeln und Rücksicht auf dem Geh- und Radweg

Nach Fertigstellung des Geh- und Radweges, der sich 
auf über 9 km durch unser ganzes Gemeindegeiet 
zieht, wird dieser auch schon fleißig genutzt. 
Durch mehrere Anfragen am Gemeindeamt sind wir 
darauf aufmerksam geworden, dass bei manchen 
Kreuzungen Unklarheit besteht, wer Vorrang und wer 
Nachrang hat. 

Wenn der Radweg endet (siehe Foto) haben Radfahrer 
Nachrang. Wir ersuchen aber auch alle Autofahrer, die 
sich dem Radweg annähern, dort achtsam zu fahren 
und auf die Radfahrer und Fußgänger Rücksicht zu 
nehmen.  

Da der Weg ausdrücklich als Geh- und Radweg verordnet ist, soll darauf für Fußgänger und Radfahrer 
gleichermaßen Platz sein. Laut Straßenverkehrsordnung (StVO) müssen sich Radfahrer auf Geh- und Radwegen 
so verhalten, dass Fußgänger nicht gefährdet werden. Radfahrer haben auf kombinierten Geh- und Radwegen 
keinen Vorrang, Fußgänger müssen sie aber vorbeifahren lassen. Wenn Radfahrer durch Glockenzeichen auf sich 
aufmerksam machen, ist eine Passage freizugeben.

Wie in allen Lebensbereichen ist es auch dort, wo sich Fußgänger, Radfahrer und Autofahrer treffen, wichtig für 
sich und auch für andere Verantwortung zu tragen. 
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© Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen 2009; 
DKM-Datenkopie vom 
Rückfragen / Katasterberatung im zuständigen 
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17.5.2021 Hauptstraße 53 
4673 Gaspoltshofen 
gemeinde@gaspoltshofen.ooe.gv.at

Danke an alle, die den Geh- und Radweg nutzen und sich dort verantwortungsvoll verhalten. 
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Magenta modernisiert das Breitbandnetz in der 
Gemeinde Gaspoltshofen
(Ortsteile: Altenhof, Hub, Gaspoltshofen, Obeltsham)

In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Gaspoltshofen erneuert 
Magenta das bestehende Breitbandnetz. Schon 2021 können 
sich die betroffenen Haushalte über die neuesten Technologien 
im mehrfach ausgezeichneten Magenta Netz freuen. 

Magenta investiert in ganz Österreich von 2018 bis 2022 etwa 
eine Milliarde Euro in den Netzausbau. So kann das Unternehmen 
das ultimative Versprechen für die digitale Zukunft Österreichs 
vorantreiben. Vom aktuellen Digitalisierungsschub profi tiert 
auch die Gemeinde Gaspoltshofen. Die betroffenen Haushalte 
können bald Highspeed-Internet mit einer Geschwindigkeit 
von bis zu 1000 mbit/s nutzen. Damit werden Surfen, TV-
Entertainment und Gaming zu einem nie dagewesenen Erlebnis. 
Start der Modernisierung:  Q1/2022 

 Die Arbeiten starten im Ortszentrum und umfassen alle oben 
angegebenen Ortsteile. Es werden alle im bestehenden Netz 
befi ndlichen Bauteile erneuert und neu eingemessen. Dank dieser 
Maßnahmen ist das Hochgeschwindigkeitsnetz in Gaspoltshofen 
für den Übertragungsstandard DOCSIS 3.1 vorbereitet. Die neue 
Technologie bringt mehr Kapazität, eine bessere Nutzung der 
Bandbreite sowie eine bessere Übertragungsqualität.

Das beste Netz Österreichs 
Magenta wurde in verschiedenen Netztests bereits mehrmals zum Sieger gekürt. Auch Gaspoltshofen profi tiert 
vom Nummer 1 Breitbandnetz (connect Test 11/2020). Die sich daraus ergebende Produktpalette reicht von 
Highspeed-Internet bis hin zu TV-Unterhaltung und Programmvielfalt in HD-Qualität.  

Keine besonderen Vorkommnisse an
Gaspoltshofens Gemeindegrenze 

4 Mann der „Altenhofer Stammtischrunde” haben sich am 
1.Mai um 07:30 auf den Weg gemacht um die Gemeindegrenzen 
zu „kontrollieren”
Um 18:30 konnten Berger Goffy, Haas Gerhard, Leibetseder Heli und 
Scheibmayr Lois nach 37,72km Fußmarsch mit der Meldung: 
                    „Keine besonderen Vorkommnisse” 
den Kontrollmarsch mit einem Bier am Ödberg beenden.

„Hut ab” vor einer solchen Leistung

Gut informierten Quellen nach, könnte diese Tour als Trainingsprogramm 
für ein weiteres „Großprojekt” (Bezirksgrenzkontrolle?) gedient haben.
Wir halten Sie auf dem Laufenden und werden darüber berichten.

Ödberg

Magenta modernisiert das Breitbandnetz in der  
Gemeinde Gaspoltshofen 
(Ortsteile: Altenhof, Hub, Gaspoltshofen, Obeltsham) 

In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Gaspoltshofen erneuert Magenta das 
bestehende Breitbandnetz. Schon 2021 können sich die betroffenen Haushalte über 
die neuesten Technologien im mehrfach ausgezeichneten Magenta Netz freuen.  
 
Magenta investiert in ganz Österreich von 2018 bis 
2022 etwa eine Milliarde Euro in den Netzausbau. 
So kann das Unternehmen das ultimative 
Versprechen für die digitale Zukunft Österreichs 
vorantreiben. Vom aktuellen Digitalisierungsschub 
profitiert auch die Gemeinde Gaspoltshofen. Die 
betroffenen Haushalte können bald Highspeed-
Internet mit einer Geschwindigkeit von bis zu 
1000 mbit/s nutzen. Damit werden Surfen, TV-
Entertainment und Gaming zu einem nie 
dagewesenen Erlebnis.  
Start der Modernisierung:  Q1/2022  

Die Arbeiten starten im Ortszentrum und umfassen 
alle oben angegebenen Ortsteile. Es werden alle 
im bestehenden Netz befindlichen Bauteile 
erneuert und neu eingemessen. Dank dieser 
Maßnahmen ist das Hochgeschwindigkeitsnetz in 
Gaspoltshofen für den Übertragungsstandard 
DOCSIS 3.1 vorbereitet. Die neue Technologie 
bringt mehr Kapazität, eine bessere Nutzung der 
Bandbreite sowie eine bessere 
Übertragungsqualität. 
Das beste Netz Österreichs  
Magenta wurde in verschiedenen Netztests bereits 
mehrmals zum Sieger gekürt. Auch Gaspoltshofen 
profitiert vom Nummer 1 Breitbandnetz (connect 
Test 11/2020). Die sich daraus ergebende 
Produktpalette reicht von Highspeed-Internet bis 
hin zu TV-Unterhaltung und Programmvielfalt in 
HD-Qualität.  

Magenta modernisiert das Breitbandnetz in der  
Gemeinde Gaspoltshofen 
(Ortsteile: Altenhof, Hub, Gaspoltshofen, Obeltsham) 

In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Gaspoltshofen erneuert Magenta das 
bestehende Breitbandnetz. Schon 2021 können sich die betroffenen Haushalte über 
die neuesten Technologien im mehrfach ausgezeichneten Magenta Netz freuen.  
 
Magenta investiert in ganz Österreich von 2018 bis 
2022 etwa eine Milliarde Euro in den Netzausbau. 
So kann das Unternehmen das ultimative 
Versprechen für die digitale Zukunft Österreichs 
vorantreiben. Vom aktuellen Digitalisierungsschub 
profitiert auch die Gemeinde Gaspoltshofen. Die 
betroffenen Haushalte können bald Highspeed-
Internet mit einer Geschwindigkeit von bis zu 
1000 mbit/s nutzen. Damit werden Surfen, TV-
Entertainment und Gaming zu einem nie 
dagewesenen Erlebnis.  
Start der Modernisierung:  Q1/2022  

Die Arbeiten starten im Ortszentrum und umfassen 
alle oben angegebenen Ortsteile. Es werden alle 
im bestehenden Netz befindlichen Bauteile 
erneuert und neu eingemessen. Dank dieser 
Maßnahmen ist das Hochgeschwindigkeitsnetz in 
Gaspoltshofen für den Übertragungsstandard 
DOCSIS 3.1 vorbereitet. Die neue Technologie 
bringt mehr Kapazität, eine bessere Nutzung der 
Bandbreite sowie eine bessere 
Übertragungsqualität. 
Das beste Netz Österreichs  
Magenta wurde in verschiedenen Netztests bereits 
mehrmals zum Sieger gekürt. Auch Gaspoltshofen 
profitiert vom Nummer 1 Breitbandnetz (connect 
Test 11/2020). Die sich daraus ergebende 
Produktpalette reicht von Highspeed-Internet bis 
hin zu TV-Unterhaltung und Programmvielfalt in 
HD-Qualität.  



Juli 2021             

5

Vorschläge für mehr Natur 

trotz Mähroboter

Vielerorts ist das Surren der Mähroboter wieder zu 
vernehmen – nicht nur auf privaten Flächen auch 
auf immer mehr betrieblichen Flächen hält der 
Mähroboter ungebremst Einzug. Dieser Trend trägt 
mit dazu bei, dass der Artenschwund bei Bienen und 
Co immer mehr voranschreitet, denn auf täglich kurz 
gemähten Rasenfl ächen fi nden sie kaum Nahrung und 
Lebensräume. Aber wie sieht das eigentlich auf Flächen 
aus, die alle 14 Tage mit dem Rasenmäher gemäht 
werden? 
Klee, Gänseblümchen, Löwenzahn u.ä. können zwar 
blühen, aber eine bunte Vielfalt wird sich auch hier 
nicht einfi nden. Daher ist der kurzen Rasenfl äche – 
egal ob mit Rasenmäher alle 2 Wochen oder mit dem 
Mähroboter quasi täglich gemäht – eine Blumenwiese, 
welche nur 2 Mal jährlich gemäht wird, vorzuziehen. 
Doch aus vielerlei Gründen, zum Beispiel wegen 
spielender Kinder, ist eine bunte Blumenwiese nicht 
überall möglich. 

Welche Alternativen gibt es aber nun für die privaten 
Gärten? Ist der Mähroboter erstmal angeschafft, haben 
es NaturgärtnerInnen mit ihren Argumenten für mehr 
Vielfalt und Natur im Garten schwer. Immerhin bringt 
der Mähroboter Zeitersparnis – gerade in jungen 
Familien ist Zeit ein sehr kostbares Gut - und natürlich 
ist es bequem seinen Plan fürs Wochenende nicht ans 
Rasenmähen adaptieren zu müssen: Bei Schönwetter 
will man lieber einen Ausfl ug unternehmen, und nicht 
den Rasenmäher starten. 

Daher erscheint es einfacher und vor allem auch 
zielführender die BesitzerInnen der Mähroboter nicht 
mit ungehörten Argumenten von diesen elektrischen 
Schafen abbringen zu wollen, sondern sie zur 

Einhaltung der folgenden Punkte zu bewegen (diese 
gelten übrigens - bis auf den ersten Punkt - auch für das 
Mähen mit dem Rasenmäher!):

• Den Mähroboter nicht in der Dämmerung oder 
Nacht fahren lassen! Die nachtaktiven Igel, welche 
bei Gefahr nicht fl üchten, sondern sich an Ort und 
Stelle zusammenrollen, werden leider sehr häufi g 
von Mährobotern erfasst und schwer verletzt. Es 
fi ndet sich sicher auch tagsüber ein Zeitfenster um 
den Mähroboter seine Arbeit verrichten zu lassen.

• Nicht auf niedrigster Stufe mähen! Stellt man 
auf eine höhere Mähstufe, können Rasenkräuter 
wie Gundermann, Kriechender Günsel, Rote 
Taubnessel, Kleine Braunelle, Ehrenpreis uvm. 
dennoch blühen und bieten Nahrung für Bienen 
und Co.

• Nur jene Flächen als Rasen pfl egen, die wirklich 
als Rasen benötigt werden! Nahezu jeder Garten 
benötigt Flächen für spielende Kinder oder 
zumindest den ein oder anderen Weg um von 
A nach B zu gelangen. Aber die umliegenden 
Gartenbereiche dürfen gerne länger wachsen 
und als buntes Blütenmeer unser Auge erfreuen. 
Zusätzlich dienen diese bunten Gartenräume als 
Rückzugsbereiche sowie Nahrungsangebote für 
Wildbienen, Schmetterlinge, Igel, Blindschleichen 
etc. 

• Ausgleichsfl ächen im Garten schaffen! Wenn 
schon ein Mähroboter im Garten unterwegs ist, 
dann könnte man zumindest die umliegenden 
Beete mit heimischen Wildstauden und Sträuchern 
naturnah gestalten – quasi als Wiedergutmachung 
für die Natur! Damit leistet man einen wichtigen 
Beitrag zur Artenvielfalt und naturnahe Beete 
sind die beste Alternative zu Schotterfl ächen und 
exotischen Pfl anzen, auf denen keine Insekten zu 
fi nden sind. 

Zum Abschluss sei noch eines erwähnt: Einen „Englischen 
Rasen“, wie er häufi g auf den Werbeplakaten für 
Mähroboter abgebildet ist, erhält man nur durch sehr 
viel Pfl ege. Um solche Rasenfl ächen zu erhalten, muss 
mit viel Dünger und teils Pestiziden nachgeholfen 
werden, außerdem sollten sie nicht betreten werden. 
Und wer will in seinem privaten Garten schon ein 
Rasen-Betreten-Verboten-Schild? 

Text: Klimabündnis OÖ (Margit Zauner)
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Daher erscheint es einfacher und vor allem auch zielführender die BesitzerInnen der 
Mähroboter nicht mit ungehörten Argumenten von diesen elektrischen Schafen abbringen zu 
wollen, sondern sie zur Einhaltung der folgenden Punkte zu bewegen (diese gelten übrigens 
- bis auf den ersten Punkt - auch für das Mähen mit dem Rasenmäher!):

• Den Mähroboter nicht in der Dämmerung oder Nacht fahren lassen! Die 
nachtaktiven Igel, welche bei Gefahr nicht flüchten, sondern sich an Ort und Stelle 
zusammenrollen, werden leider sehr häufig von Mährobotern erfasst und schwer 
verletzt. Es findet sich sicher auch tagsüber ein Zeitfenster um den Mähroboter seine 
Arbeit verrichten zu lassen.

• Nicht auf niedrigster Stufe mähen! Stellt man auf eine höhere Mähstufe, können 
Rasenkräuter wie Gundermann, Kriechender Günsel, Rote Taubnessel, Kleine 
Braunelle, Ehrenpreis uvm. dennoch blühen und bieten Nahrung für Bienen und Co.

• Nur jene Flächen als Rasen pflegen, die wirklich als Rasen benötigt werden! 
Nahezu jeder Garten benötigt Flächen für spielende Kinder oder zumindest den ein 
oder anderen Weg um von A nach B zu gelangen. Aber die umliegenden 
Gartenbereiche dürfen gerne länger wachsen und als buntes Blütenmeer unser Auge 
erfreuen. Zusätzlich dienen diese bunten Gartenräume als Rückzugsbereiche sowie 
Nahrungsangebote für Wildbienen, Schmetterlinge, Igel, Blindschleichen etc. 

• Ausgleichsflächen im Garten schaffen! Wenn schon ein Mähroboter im Garten 
unterwegs ist, dann könnte man zumindest die umliegenden Beete mit heimischen 
Wildstauden und Sträuchern naturnah gestalten – quasi als Wiedergutmachung für 
die Natur! Damit leistet man einen wichtigen Beitrag zur Artenvielfalt und naturnahe 
Beete sind die beste Alternative zu Schotterflächen und exotischen Pflanzen, auf 
denen keine Insekten zu finden sind. 

Zum Abschluss sei noch eines erwähnt: Einen „Englischen Rasen“, wie er häufig auf den 
Werbeplakaten für Mähroboter abgebildet ist, erhält man nur durch sehr viel Pflege. Um 
solche Rasenflächen zu erhalten, muss mit viel Dünger und teils Pestiziden nachgeholfen 
werden, außerdem sollten sie nicht betreten werden. Und wer will in seinem privaten Garten 
schon ein Rasen-Betreten-Verboten-Schild?

Text: Klimabündnis OÖ (Margit Zauner)

Vorschläge für mehr Natur trotz Mähroboter

Vielerorts ist das Surren der Mähroboter wieder zu 
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nachtaktiven Igel, welche bei Gefahr nicht flüchten, sondern sich an Ort und Stelle 
zusammenrollen, werden leider sehr häufig von Mährobotern erfasst und schwer 
verletzt. Es findet sich sicher auch tagsüber ein Zeitfenster um den Mähroboter seine 
Arbeit verrichten zu lassen.

• Nicht auf niedrigster Stufe mähen! Stellt man auf eine höhere Mähstufe, können 
Rasenkräuter wie Gundermann, Kriechender Günsel, Rote Taubnessel, Kleine 
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Gartenbereiche dürfen gerne länger wachsen und als buntes Blütenmeer unser Auge 
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Nahrungsangebote für Wildbienen, Schmetterlinge, Igel, Blindschleichen etc. 

• Ausgleichsflächen im Garten schaffen! Wenn schon ein Mähroboter im Garten 
unterwegs ist, dann könnte man zumindest die umliegenden Beete mit heimischen 
Wildstauden und Sträuchern naturnah gestalten – quasi als Wiedergutmachung für 
die Natur! Damit leistet man einen wichtigen Beitrag zur Artenvielfalt und naturnahe 
Beete sind die beste Alternative zu Schotterflächen und exotischen Pflanzen, auf 
denen keine Insekten zu finden sind. 

Zum Abschluss sei noch eines erwähnt: Einen „Englischen Rasen“, wie er häufig auf den 
Werbeplakaten für Mähroboter abgebildet ist, erhält man nur durch sehr viel Pflege. Um 
solche Rasenflächen zu erhalten, muss mit viel Dünger und teils Pestiziden nachgeholfen 
werden, außerdem sollten sie nicht betreten werden. Und wer will in seinem privaten Garten 
schon ein Rasen-Betreten-Verboten-Schild?

Text: Klimabündnis OÖ (Margit Zauner)
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LERNBÖRSE DES JugendService des Landes OÖ

Wenn die Noten nicht stimmen, kann die richtige 
Lernstrategie oder ein Lernplan helfen. Wenn es 
trotzdem nicht klappt, bringt Nachhilfe oftmals den 
gewünschten Erfolg.
Die Lernbörse des JugendService des Landes OÖ gibt 
hier Unterstützung und bietet zahlreiche Tipps rund ums 
Lernen. Diese reichen von der passenden Lernmethode 
wie etwa Eselsbrücken, Mnemotechnik oder der 
Locimethode über die Erstellung eines Lernplans bis hin 
zum Nachhilfeanbieter in der Umgebung. 

Seit 7. Juni 2021 steht das Onlinesystem bzw. unser 
Webshop zur Antragsstellung der OÖVV Schüler-/
Lehrlingsfreifahrt für das Schuljahr 2021/22 für 
Oberösterreich zur Verfügung: www.shop.ooevv.at 

Außerdem stehen ab sofort alle Informationen zur 
Beantragung der Schüler-/ Lehrlingsfreifahrt 2021/22 
auf unserer Website: www.ooevv.at  bereit.

Die Finanzierung mehrtägiger Schulveranstaltungen ist 
für Eltern oftmals mit großen finanziellen Belastungen 
verbunden. Um diese Familien finanziell zu unterstützen 
und den Kindern die Teilnahme an Schulveranstaltungen 
zu ermöglichen unterstützt das Land Oberösterreich 
mit der „OÖ Schulveranstaltungshilfe“. 

Eine finanzielle Unterstützung erhalten Eltern, wenn 
mindestens ein Kind im Laufe des Schuljahres an einer 
4-tägigen Schulveranstaltung teilgenommen hat oder 
mehrere Kinder an mehrtägigen Schulveranstaltungen 
mit mindestens einer Nächtigung außerhalb des 
Schulstandortes teilgenommen haben. 

Die Höhe des Zuschusses für 2-tägige 
Schulveranstaltungen beträgt 50 Euro, für 3-tägige 
Schulveranstaltungen 75 Euro, für 4-tägige 
Schulveranstaltungen 100 Euro und für 5-tägige und 
längere Schulveranstaltungen 125 Euro. 

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an mehreren 
Schulveranstaltungen teil, wird empfohlen, den 
Zuschuss für den längeren dieser Aufenthalte zu 
beantragen. 

Einreichfrist: 
Bis spätestens 3 Monate nach Ende des laufenden 
Schuljahres (31. Oktober).

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ. 
Für Schülerinnen und Schüler die eine oberösterreichische Pflichtschule besuchen (VS, MS, Poly, LWFS). 

Diese Tipps helfen beim erfolgreichen Lernen: 
1.	 Inneren Schweinehund überwinden: Hat man 

die Hausübung erstmal hinter sich oder den Stoff 
endlich intus, fühlt man sich viel besser als zuvor. 

2.	 Kein Aufschub: Alles was erledigt werden kann, 
sollte sofort gemacht werden. Das vermeidet Frust 
und schafft Erfolgserlebnisse. 

3.	 Nicht aus dem Konzept bringen lassen: „100 % Fokus 
und weg mit dem Smartphone“, lautet das Motto. So 
arbeitet man effizienter und ist schneller fertig. 

4.	 Ziele setzen: Mit einem Ziel vor Augen ist es 
einfacher, motiviert zu bleiben. 

5.	 Belohnung: Ziel erreicht? Dann wird es Zeit für die 
angenehmen Dinge, wie Freunde und Freundinnen 
kontaktieren oder einen Film schauen. 

Schülerinnen und Schüler höherer Klassen sowie 
Studierende können über die Lernbörse auch 
anderen ihre Nachhilfe anbieten. Das kostenlose 
Service ermöglicht eine schnelle und unkomplizierte 
Vernetzung zwischen jenen, die Nachhilfe geben 
und Nachhilfesuchenden. Alle Infos unter: www.
jugendservice.at/lernboerse 

OÖVV SCHÜLER- UND LEHRLINGSFREIFAHRT 2021/22: VORABINFO!
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LANDESMUSIKSCHULE 

GASPOLTSHOFEN
Erfolge in der Krise

Die Corona Krise kam und veränderte alles. Das 
gesamte gesellschaftliche Leben war plötzlich anders 
und sie machte auch vor dem Musikschulalltag 
nicht halt. Lockdowns kamen, Verordnungen und 
Einschränkungen mussten umgesetzt werden und 
trotzdem kamen der Musikschulunterricht und das 
Musizieren nie ganz zum Stillstand. Die Lehrerinnen 
und Lehrer schafften es auf kreative Weise ihre 
Beziehungen zu den Schüler*innen aufrecht zu erhalten 
und viele Töne erklangen in den Wohnzimmern und 
Kinderzimmern der Region. Viele digitale Medien 
wurden ausgeschöpft, die Internetleitungen wurden 
blockiert, die Methodenvielfalt des Unterrichts wurde 
strapaziert und Dank der großartigen Bereitschaft der 
Eltern, Schüler und Lehrer ging der Klang rund um die 
Musikschulen nie ganz verloren.

Kleine musikalische Erfolge wurden auf Videos 
festgehalten und auf Youtube geladen und alle 
haben gelernt, dass Musikmachen und Spielen auf 
Instrumenten gerade in herausfordernden Zeiten 
ein ganz wichtiger Bestandteil sein kann und vielen 
einfach gut tut.

Neben den kleinen persönlichen Erfolgen gibt es 
auch von großartigen Leistungen zu berichten. 
So haben in unserem Schulverband trotz der 
erschwerten Bedingungen ein Schüler das goldene 
Leistungsabzeichen absolviert und zwei beim 
Wettbewerb Prima la Musica Preise erhalten.

Im Herbst 2020 spielte Stiglmair Michael, Schüler der 
LMS Gaspoltshofen am Tenorhorn seine Audit Prüfung 
(goldenes Leistungsabzeichen) mit sehr gutem Erfolg. 
Huemer Niclas aus Haag erhielt bei Prima la Musica in 
seiner Altersgruppe auf der Posaune den 2 Preis.

Das Team der Musikschulen Haag, Gaspoltshofen und 
Pram freut sich auf ein Schulschlussfinale im gewohnten 
Vollbetrieb und wünscht allen einen musikalischen 
Sommer. Für das nächste Jahr hoffen wir alle auf viel 
Musik miteinander und füreinander. Jetzt schon laden 
wir sie in die Musikschule ein und freuen uns auf ihre 
Anmeldungen bei uns ein Instrument zu lernen und 
auf echte Begegnungen mit vielen interessierten 
Zuhörerinnen und Zuhörern bei den kommenden 
Veranstaltungen im Schuljahr 2021/22.

Ganz besonders freuen wir uns über Stefan Zweimüller-
Aichinger aus St. Marienkirchen am Hausruck über 
den sensationellen 1. Preis mit Weiterleitung zum 
Bundeswettbewerb. Stefan wurde in diesem Jahr von 
Christian Dumphart und von Josef Söllinger auf den 
Wettbewerb vorbereitet und überzeugte in seinem 7. 
Lernjahr die Fachjury des Prima la Musica Wettbewerbs.  
Mit einer nicht alltäglichen Selbstverständlichkeit, ließ 
er alle online Hörenden, vergessen, welche schwierigen 
Unterrichtsbedingungen dieses Jahr geherrscht 
haben. Auch das Vorspiel beim Wettbewerb fand 
vor leeren Stühlen und einer Jury statt, die nur per 
Video anwesend war. Diese Tatsache stellte besondere 
Herausforderungen an die Teilnehmer. Stefans Coolness 
und sein brillantes Vorspiel am Euphonium brachten 
ihn zum Bundeswettbewerb, der am Mozarteum in 
Salzburg am 26. Mai stattfinden wird.

Viele Leistungen unsere SchülerInnen und ganz 
besonders die von Stefan Zweimüller zeigen uns, dass 
Ehrgeiz, Wille und Begeisterung gepaart mit hoher 
Bereitschaft zur Zusammenarbeit jeder Krise trotzen 
kann.
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MOBILE PFLEGEDIENSTE DER CARITAS
Auch im Alter im eigenen zuhause bleiben können – die Caritas macht es möglich!

Die Mobilen Pflegedienste der Caritas gewährleisten 
auch in Zeiten von Corona, dass ältere Menschen trotz 
Krankheit oder Gebrechlichkeit so lange wie möglich 
in den vertrauten vier Wänden bleiben können. Sie 
kommen bei Bedarf mehrmals täglich ins Haus – auch 
an Sonn- oder Feiertagen. Corona hat natürlich die 
Arbeitsroutine der Caritas-Mitarbeiter/innen verändert: 
Fiebermessen vor Dienstbeginn gehört nun genauso 
dazu wie FFP2-Masken, vermehrte Händedesinfektion, 
das Tragen von Handschuhen, Schutzmänteln, 
Schutzbrillen, Hauben und Schuhüberziehern.
MitarbeiterInnen vom Caritas-Stützpunkt Haag am 
Hausruck betreuen auch die Gemeinde Gaspoltshofen. 
„Wir unterstützen ältere Menschen im Alltag und 
sind auch für Jüngere im Einsatz, wenn jemand nach 
einem Krankenhausaufenthalt zur Überbrückung eine 
professionelle Pflege und Betreuung Zuhause braucht“, 
sagt Teamleiterin Josefa Kapsammer.
Die Caritas-MitarbeiterInnen helfen bei den alltäglichen 

Dingen wie Duschen/Baden oder Ankleiden sowie im Haushalt. Und sie motivieren zu Bewegung, begleiten beim 
Spazierengehen und fördern das Gedächtnis. Bei Bedarf kommen auch Diplomierte Krankenpflegekräfte von 
der Caritas zum Einsatz. Sie versorgen – nach Anordnung des Arztes – akute und chronische Wunden, messen 
Blutdruck, spritzen Insulin, unterstützen bei der Medikamenteneinnahme etc.

Caritas sucht MitarbeiterInnen 
Wer einen Job sucht, wo Menschlichkeit und Miteinander gelebt werden, ist im Team der Mobilen Pflegedienste 
richtig. Es wartet ein abwechslungsreicher Job in der Region mit familienfreundlichen Arbeitszeiten. Voraussetzung 
ist eine Ausbildung als Diplomierte Gesundheits- und KrankenpflegerIn, Fach-SozialbetreuerIn Altenarbeit, 
Pflegefachassistenz oder Heimhilfe. jobs.caritas-linz.at 

Nähere Informationen zu den Mobilen Pflegediensten der Caritas gibt es bei Caritas-Team-Leitung 
Josefa Kapsammer unter 0676 8776 2592 oder unter www.mobiledienste.or.at

 

Da kurzfristig noch Angebote dazukommen könnten, bitten wir euch auf unseren Online-Medien zu 
schauen. Abonniert Gem2Go und ihr versäumt keine Veranstaltung! Auch auf Facebook werden wir 

topaktuell informieren! 
Die aktuellen Corona-Maßnahmen sind einzuhalten! 

 

TEAM DER 
BÜCHEREI 

GASPOLTSHOFEN 
 
VERANSTALTUNG: 
Vorleseferien 
Vorlesen und Entspannen am Abend in der 
Bücherei 
 

Datum: 16.07., 30.07., 13.08., 27.08.2021 
Uhrzeit: 17:00 – 19:00 Uhr 
Wo: Bücherei Gaspoltshofen 
Infos: Christiane Kössldorfer  
 0664/410 83 02 
 Keine Anmeldung erforderlich 
Alter der Kinder: 4-8 Jahre 
 
 
VERANSTALTUNG: nur bei Schönwetter! 
Buch-Schnipsel-Jagd durch Gaspoltshofen 
Jage durch Gaspoltshofen, finde alle Hinweise 
und hol dir einen kleinen Schatz! 
 

Datum: 29.07.2021 
Uhrzeit: 10:00-11:30 Uhr 
Wo: Bücherei Gaspoltshofen 
Anmeldung: Christiane Kössldorfer 
 0664/410 83 02 bis 28.07. 
Alter der Kinder:  9-14 Jahre 

CLAUDIA 
VIECHTBAUER 

 
VERANSTALTUNG: 
Farbe – Form – Befindlichkeit 
Durch intuitives, freies Malen innere Zustände 
und Gefühle ins Gleichgewicht bringen 
 

Datum: 15., 16. und 19. 07.2021 
Uhrzeit: 10-12 Uhr oder 13-15 Uhr 
Wo:  Malschule Purpur, Hauptstr.10 
Anmeldung: Claudia Viechtbauer 
 0664/151 12 28 bis 14.07. 
Alter d. Kinder: 6-12 Jahre 
Teilnehmerzahl: max. 10 Kinder pro Kurs 
Kosten: € 12,00 pro Kurs  
 (exkl. Leinwände) 
 
VERANSTALTUNG: 
Kreatives Gestalten 
Verschiedene Gegenstände (wie zB alte 
Bilderrahmen) werden neu gestaltet! 
Datum: 02. und 03.08.2021 
Uhrzeit: 10-12 Uhr oder 13-15 Uhr 
Wo: Malschule Purpur, Hauptstr.10 
Anmeldung: Claudia Viechtbauer 
 0664/151 12 28 bis 31.07. 
Teilnehmerzahl: max. 10 Kinder pro Kurs 
Kosten: € 12,00 pro Kurs 

 
SCHWIMMKURS FÜR KINDER 

IM FREIBAD GASPOLTSHOFEN 
 

 
TERMIN: Dienstag, 20.-Donnerstag, 22.07.2021  
 jeweils von 10-13 Uhr 
PREIS: € 35,00  
 

Schwimmlehrer Christian Selinger und sein Team bieten ein 
abwechslungsreiches Programm mit Übungen zur 
Schwimmtechnik, Muskeltraining, Entspannungs- und 
Vertrauensübungen! 
Für Getränke und gesunde Snacks in den Pausen ist gesorgt! 
Unser Kurs richtet sich an Kinder von 5-7 Jahren, die an 
Wasser gewöhnt sind und mit dem Erlernen von 
Schwimmtechniken beginnen können! 
Der Schwimmkurs findet nur bei Schönwetter statt!  
 

ANMELDUNG:  
bis 13.07.2021 unter ploberger@gmx.at (Bitte Name, Geburtsdatum des Kindes und 
Telefonnummer im Mail bekanntgeben!) Die bestätigte Anmeldung ist erst mit 
Bezahlung des Kursbeitrages fixiert – dieser ist bitte bis 16.07.2021 einzubezahlen! 
ÖVP: Raika Gaspoltshofen, IBAN AT66 3473 6000 0111 4974 
Am Kurs können maximal 15 Kinder teilnehmen! 

  
 

Der aktuell erhöhte Bedarf an Blutprodukten und die 
wetterbedingt geringere Bereitschaft Blut zu spenden, 
lässt die Reserven an Blutkonserven der Blutzentrale Linz 
erheblich schrumpfen. Das Rote Kreuz Oberösterreich 
bittet dringend Blut zu spenden. Als zusätzlichen 
Anreiz wird bei jeder Blutspende in Oberösterreich im 
Zeitraum zwischen 1. Juni bis 31. August automatisch 
ein Antikörpertest kostenlos durchgeführt.

OÖ. ROTES KREUZ BITTET 

DRINGEND UM BLUTSPENDEN

INFOS & TERMINE
Das gesamte Jahr hindurch ist das OÖ. Rote Kreuz mit zahlreichen Blutspendeaktionen im Bundesland 
unterwegs. Blutspenden können alle gesunden Menschen ab 18 Jahren, die bestimmte medizinische 
und gesetzliche Kriterien erfüllen. Zur Blutspende ist ein amtlicher Lichtbildausweis mitzubringen. Mehr 
Informationen dazu unter www.blut.at
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Wasser gewöhnt sind und mit dem Erlernen von 
Schwimmtechniken beginnen können! 
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Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen 
4710 Grieskirchen • Manglburg 14 
 
 
 

Geschäftszeichen:  
BHGRForst-2021-221422/5-HG 

  
Bearbeiter/-in: Gerhard Humer  

Tel: (+43 7248) 603-64430  
Fax: (+43 732) 77 20-26 43 99  

E-Mail: bh-gr-ef.post@ooe.gv.at  
 

www.bh-gr-ef.ooe.gv.at 
 

Grieskirchen, 17.06.2021 

VERORDNUNG 
 

der Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen zum Schutz vor Waldbränden 
(Waldbrandschutz-Verordnung 2021) 

 
Auf Grund des § 41 Abs.1 des Forstgesetzes 1975, BGBl.Nr. 440/1975 in der geltenden 
Fassung, wird verordnet:  
 

§ 1 
Schutzmaßnahmen 

 In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezirkes Grieskirchen sowie in deren 
Gefährdungs bereichen sind jegliches Anzünden von Feuer und das Rauchen 
verboten. 

 Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die 
Wind verhältnisse das Übergreifen eines Bodenfeuers oder eines Feuers durch 
Funkenflug in den benachbarten Wald begünstigen.  

 
§ 2 

Bekanntmachung des Verbots 
Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer dürfen dieses Verbot in geeigneter Weise 
ersichtlich machen (§ 41 Abs. 3 Forstgesetz 1975).  
 

§ 3 
Strafbestimmungen 

Übertretungen nach § 1 werden nach § 174 Abs. 1 lit. a Ziffer 17 Forstgesetz 1975 mit 
Geldstrafe bis zu 7.270,00 Euro oder mit Freiheitsstrafe bis zu 4 Wochen bestraft. Bei 
Vorliegen besonders erschwerender Umstände können die beiden Strafen nebeneinander 
verhängt werden.  
 

§ 4 
Schlussbestimmungen 

 Diese Verordnung wird in der Amtlichen Linzer Zeitung und durch Anschlag an den 
Amtstafel der Bezirkshauptmannschaften Grieskirchen (Publikation im Internet unter 
www.bh-gr-ef.gv.at) sowie der Gemeindeämter des Bezirkes Grieskirchen 
kundgemacht.  

 Sie tritt mit 18. Juni 2021 in Kraft und mit Ablauf des 31. Oktober 2021 außer Kraft.  
 
Freundliche Grüße!  
Für den Bezirkshauptmann:  
Mag. Stefan Göttfert 
 
Hinweise:  
Dieses Dokument wurde amtssigniert. Informationen zur Prüfung des elektronischen Siegels und des Ausdrucks finden Sie 
unter: https://www.land-oberoesterreich.gv.at/amtssignatur  
Wenn Sie mit uns schriftlich in Verbindung treten wollen, richten Sie Ihr Schreiben bitte an die Bezirkshauptmannschaft 
Grieskirchen, Manglburg 14, 4710 Grieskirchen, und führen Sie das Geschäftszeichen dieses Schreibens an.  
Kundenzeiten (Parteienverkehr): Mo, Mi, Do, Fr 7.30 bis 12.00 Uhr, Di 7.30 bis 17.00 Uhr; Amtsstunden: Mo, Do 7.00 bis 12.00 
Uhr und 12.30 bis 17.00 Uhr, Di 7.00 bis 17.00 Uhr, Mi 7.00 bis 13.00 Uhr, Fr 7.00 bis 12.30 Uhr. Informationen zum 
Datenschutz finden Sie unter: http://www.land-oberoesterreich.gv.at/datenschutzmitteilung-bhgrieskirchen.htm  

Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen 
4710 Grieskirchen • Manglburg 14 
 
 
 

Geschäftszeichen:  
BHGRForst-2021-221422/5-HG 

  
Bearbeiter/-in: Gerhard Humer  

Tel: (+43 7248) 603-64430  
Fax: (+43 732) 77 20-26 43 99  

E-Mail: bh-gr-ef.post@ooe.gv.at  
 

www.bh-gr-ef.ooe.gv.at 
 

Grieskirchen, 17.06.2021 

VERORDNUNG 
 

der Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen zum Schutz vor Waldbränden 
(Waldbrandschutz-Verordnung 2021) 

 
Auf Grund des § 41 Abs.1 des Forstgesetzes 1975, BGBl.Nr. 440/1975 in der geltenden 
Fassung, wird verordnet:  
 

§ 1 
Schutzmaßnahmen 

 In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezirkes Grieskirchen sowie in deren 
Gefährdungs bereichen sind jegliches Anzünden von Feuer und das Rauchen 
verboten. 

 Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die 
Wind verhältnisse das Übergreifen eines Bodenfeuers oder eines Feuers durch 
Funkenflug in den benachbarten Wald begünstigen.  

 
§ 2 

Bekanntmachung des Verbots 
Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer dürfen dieses Verbot in geeigneter Weise 
ersichtlich machen (§ 41 Abs. 3 Forstgesetz 1975).  
 

§ 3 
Strafbestimmungen 

Übertretungen nach § 1 werden nach § 174 Abs. 1 lit. a Ziffer 17 Forstgesetz 1975 mit 
Geldstrafe bis zu 7.270,00 Euro oder mit Freiheitsstrafe bis zu 4 Wochen bestraft. Bei 
Vorliegen besonders erschwerender Umstände können die beiden Strafen nebeneinander 
verhängt werden.  
 

§ 4 
Schlussbestimmungen 

 Diese Verordnung wird in der Amtlichen Linzer Zeitung und durch Anschlag an den 
Amtstafel der Bezirkshauptmannschaften Grieskirchen (Publikation im Internet unter 
www.bh-gr-ef.gv.at) sowie der Gemeindeämter des Bezirkes Grieskirchen 
kundgemacht.  

 Sie tritt mit 18. Juni 2021 in Kraft und mit Ablauf des 31. Oktober 2021 außer Kraft.  
 
Freundliche Grüße!  
Für den Bezirkshauptmann:  
Mag. Stefan Göttfert 
 
Hinweise:  
Dieses Dokument wurde amtssigniert. Informationen zur Prüfung des elektronischen Siegels und des Ausdrucks finden Sie 
unter: https://www.land-oberoesterreich.gv.at/amtssignatur  
Wenn Sie mit uns schriftlich in Verbindung treten wollen, richten Sie Ihr Schreiben bitte an die Bezirkshauptmannschaft 
Grieskirchen, Manglburg 14, 4710 Grieskirchen, und führen Sie das Geschäftszeichen dieses Schreibens an.  
Kundenzeiten (Parteienverkehr): Mo, Mi, Do, Fr 7.30 bis 12.00 Uhr, Di 7.30 bis 17.00 Uhr; Amtsstunden: Mo, Do 7.00 bis 12.00 
Uhr und 12.30 bis 17.00 Uhr, Di 7.00 bis 17.00 Uhr, Mi 7.00 bis 13.00 Uhr, Fr 7.00 bis 12.30 Uhr. Informationen zum 
Datenschutz finden Sie unter: http://www.land-oberoesterreich.gv.at/datenschutzmitteilung-bhgrieskirchen.htm  
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   Einzigartige Erfahrung für 
junge Menschen
ZIVILDIENST UND/ODER FREIWILLIGES 
SOZIALES JAHR
Kontakt: Manuela Braun, m.braun@assista.org
oder 07735/6631-224 

sucht: 
- Mitarbeiter/in für die Eierabnahme
- Monteur/in im Außendienst

Bewerbung unter: a.sterrer@sterrer.net oder 
0664/539 49 66

sucht: Produktmanager/in
Bewerbung: Ing. Klaus Baschinger: 
jobs@ecotechnic.at oder 07735/7320-0 
www.ecotechnic.at

sucht: div. Personal
- Disponent/-in
- Bürokaufmann/-frau
- LKW-Fahrer/-in
- Produktionsarbeiter/-in
- Lehrling Bürokaufman/-frau

Bewerbung: office@stritzinger.at

sucht:
- Küchenhilfskraft & 

Wäschereihilfskraft (BAPH Kallham)
- angelernte/r Küchenarbeiter/in & 

Köchin/Koch (BAPH Eferding)
Bewerbung: BH Grieskirchen und Eferding als 
Geschäftsstelle der SHV GR und EF, Manglburg 
14, 4710 Grieskirchen. Bewerbungsbogen und 
Details: http://ww.shv-gr-ef.at

SCHAMBERGER’S TAVERNE sucht:
- Kellner/in
- Küchenhilfe
- Reinigungskraft 

Voll- oder Teilzeit. Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
unter 07735/6740 oder Mail 
gasthaus@schambergers-taverne.at

sucht:
Techniker/in Elektrotechnik Innendienst
Bewerbung: jobs.at@flaktgroup.com
07735/8000-8200

sucht: 
Techniker/in Innendienst

Bewerbung: 
rudolf.huemer@kelvion.com 07735/8000-8200 

sucht: div. Personal

-Maschinenbautechniker 
(m/w/x)

- Metalltechniker (m/w/x)
- Anlagenmonteur (m/w/x)
- Schweißer (m/w/x)

Bewerbung an: 07735/6051-0, 
h.gruber@gruber-maschinen.at

   sucht: div. Personal
- Lehrling Elektrotechniker/in
- Elektroplaner/in
- SPS-Steuerungsprogrammierer/in
- Schaltschranktechniker/in

Bewerbung: Baumgartner Automation GmbH, 
zH Isabell Heftberger, jobs@baum-autom.at
0664/81 91 847

sucht: div. Personal
- Facharbeiter Montage
- Facharbeiter Stahlbau
- Helfer mechanische Fertigung
- Kalkulant i.d. Arbeitsvorbereitung
- Meister Lackiererei
- Meister Mechanische Fertigung
- SPS-Programmierer
- Teamleiter Produktion
- Facharbeiter Elektrik
- Facharbeiter Mechanische Fertigung
- Lehrling Stahlbau

Bewerbung: zH Frau Chrstine Kubicek, 
jobs@sbm.at 07735/7144-161

sucht:
- Bauingenieur

Bewerbung: zH Jochen Mühlböck, 
jobs@geocell-schaumglas.eu 07735/67220-0

sucht: 
Jugendzentrumsleiter/in
Das ÖGJ Jugendzentrum in Ennsdorf wartet auf 
deine Bewerbung bis 13.07.:
Kontaktperson: Stefan Reichl, 
0732/665391-6042 oder jcuv@oegb.at

sucht: Dipl. Gesundheits- und 
Krankenpflerger/in
Werden auch Sie Teil unseres Teams und 
bewerben Sie sich online unter http://
jobs.caritas-linz.at oder kontaktieren Sie Frau 
Petra Feichtinger 0676/8776-2420 oder 
petra.feichtiger@caritas-linz.at

   sucht: div. Personal

sucht:

Stellenausschreibungen in der Region:

sucht: diverses Personal

- Maschinenbautechniker (m/w/x)
- Metalltechniker (m/w/x)
- Anlagenmonteur (m/w/x)
- Schweißer (m/w/x)

Bewerbung an: 07735/6051-0, h.gruber@gruber-maschinen.at

sucht:
- Küchenleiter/in (BAPH Eferding)
- Reinigungskraft w/m (BAPH Hartkirchen)

Bewerbung: direkt an die BH Grieskirchen und Eferding als Geschäftsstelle der 
Sozialhilfeverbände GR und EF, Manglburg 14, 4710 Grieskirchen.
Bewerbungsbogen und Details: http://ww.shv-gr-ef.at

Karriere bei JOKA:
- Polster(er)/in
- Tischler/in
- Tapezierer/in

Info & Bewerbung: www.joka.at/unternehmen/karriere

sucht: Lehrlinge
Gerne werden potentielle Lehrlinge zum Schnuppern ins 
Produktionswerk Stritzing eingeladen.

Bewerbung und Info: https://www.froeling.com

sucht: Lehrling Gas, Wasser und Heizungsinstallateur/in
Doppellehre Dachdecker/Spengler möglich

Bewerbung und Info: Firma Ennser, zH Herrn Friedrich Ennser, Kaiting 2, 
4692 Niederthalheim, 07673/7044

Abendgymnasium Linz – Zeit für Bildung

Anmeldungen für das Wintersemester 2021/2022 sind jederzeit möglich.
Weitere Informationen auf www.abendgym.at
Abendgymnasium Linz, Spittelwiese 14, 4020 Linz

HINWEIS: Auf www.gaspoltshofen.at finden Sie die gesamten Ausschreibungstexte in 
voller Länge und noch weitere aktuelle Stellenausschreibungen.

Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen 
4710 Grieskirchen • Manglburg 14 
 
 
 

Geschäftszeichen:  
BHGRForst-2021-221422/5-HG 

  
Bearbeiter/-in: Gerhard Humer  

Tel: (+43 7248) 603-64430  
Fax: (+43 732) 77 20-26 43 99  

E-Mail: bh-gr-ef.post@ooe.gv.at  
 

www.bh-gr-ef.ooe.gv.at 
 

Grieskirchen, 17.06.2021 

VERORDNUNG 
 

der Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen zum Schutz vor Waldbränden 
(Waldbrandschutz-Verordnung 2021) 

 
Auf Grund des § 41 Abs.1 des Forstgesetzes 1975, BGBl.Nr. 440/1975 in der geltenden 
Fassung, wird verordnet:  
 

§ 1 
Schutzmaßnahmen 

 In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezirkes Grieskirchen sowie in deren 
Gefährdungs bereichen sind jegliches Anzünden von Feuer und das Rauchen 
verboten. 

 Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die 
Wind verhältnisse das Übergreifen eines Bodenfeuers oder eines Feuers durch 
Funkenflug in den benachbarten Wald begünstigen.  

 
§ 2 

Bekanntmachung des Verbots 
Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer dürfen dieses Verbot in geeigneter Weise 
ersichtlich machen (§ 41 Abs. 3 Forstgesetz 1975).  
 

§ 3 
Strafbestimmungen 

Übertretungen nach § 1 werden nach § 174 Abs. 1 lit. a Ziffer 17 Forstgesetz 1975 mit 
Geldstrafe bis zu 7.270,00 Euro oder mit Freiheitsstrafe bis zu 4 Wochen bestraft. Bei 
Vorliegen besonders erschwerender Umstände können die beiden Strafen nebeneinander 
verhängt werden.  
 

§ 4 
Schlussbestimmungen 

 Diese Verordnung wird in der Amtlichen Linzer Zeitung und durch Anschlag an den 
Amtstafel der Bezirkshauptmannschaften Grieskirchen (Publikation im Internet unter 
www.bh-gr-ef.gv.at) sowie der Gemeindeämter des Bezirkes Grieskirchen 
kundgemacht.  

 Sie tritt mit 18. Juni 2021 in Kraft und mit Ablauf des 31. Oktober 2021 außer Kraft.  
 
Freundliche Grüße!  
Für den Bezirkshauptmann:  
Mag. Stefan Göttfert 
 
Hinweise:  
Dieses Dokument wurde amtssigniert. Informationen zur Prüfung des elektronischen Siegels und des Ausdrucks finden Sie 
unter: https://www.land-oberoesterreich.gv.at/amtssignatur  
Wenn Sie mit uns schriftlich in Verbindung treten wollen, richten Sie Ihr Schreiben bitte an die Bezirkshauptmannschaft 
Grieskirchen, Manglburg 14, 4710 Grieskirchen, und führen Sie das Geschäftszeichen dieses Schreibens an.  
Kundenzeiten (Parteienverkehr): Mo, Mi, Do, Fr 7.30 bis 12.00 Uhr, Di 7.30 bis 17.00 Uhr; Amtsstunden: Mo, Do 7.00 bis 12.00 
Uhr und 12.30 bis 17.00 Uhr, Di 7.00 bis 17.00 Uhr, Mi 7.00 bis 13.00 Uhr, Fr 7.00 bis 12.30 Uhr. Informationen zum 
Datenschutz finden Sie unter: http://www.land-oberoesterreich.gv.at/datenschutzmitteilung-bhgrieskirchen.htm  
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VERANSTALTUNGSKALENDER JULI / AUGUST / SEPTEMBER 2021

VERANSTALTUNGSKALENDER 
JULI / AUGUST / SEPTEMBER 2021 

DATUM VERANSTALTUNG ORT & INFO
15.07.2021
18:00-21:00 Uhr

ONLINE SACHKUNDEKURS FÜR
HUNDEHALTER

Anmeldung: roisz.eva@gmail.com oder 
0650/264 66 86

Vereinsheim ÖRV Grieskirchen

16.07.2021
17.09.2021
08:30-09:30 Uhr

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG
Kanzlei Dr. Maria Weidlinger
Jeden 3. Freitag im Monat

Klubzimmer des
Marktgemeindeamtes 

(1. Stock)!
03.08.2021
07.09.2021
10:00-12:00 Uhr

AMTSTAG DES NOTARIATES 
Mag. Kurt Leidenmühler, 4680 Haag/H.

GH Danzerwirt

06.08.2021
18:00 Uhr

SACHKUNDEKURS FÜR HUNDEHALTUNG
Vortragsgemeinschaft Dr. Klaus-Dieter 

Strobach, Mag.Dr. Peter Kollmann
Anmeldung & Info: 07248/68224 oder
d.strobach@strobach-schmidauer.at

GH Klinger, Jeding 1, 4673 
Gaspoltshofen

07.08.2021
09:00-11:00 Uhr

BAUERNMARKT GASPOLTSHOFEN Beim Altenheim Gaspoltshofen

03.09.2021
08.10.2021 je 18 Uhr

SACHKUNDEKURS FÜR HUNDEHALTUNG
Vortragsgemeinschaft Dr. Klaus-Dieter 

Strobach, Mag.Dr. Peter Kollmann
Anmeldung & Info: 07248/68224 oder
d.strobach@strobach-schmidauer.at

Gasthof Stritzing, 4710 St.
Georgen/Gr.

VEREINSFESTE
18.07.2021
Ab 10:00 Uhr

LANDJUGEND FORSTFEST 2.0
Landesentscheid Forst mit Früh- und

Dämmerschoppen

Firmengelände Hackgut 
Möslinger

Weitere Infos folgen!
10.09.2021
Ab 18:00 Uhr

FISCHGRILLPARTY Details folgen rechtzeitig!

FEUERWEHRFESTE
24.07.2021
25.07.2021

SOMMERFEST DER FF HÖRBACH
Samstag: Straßenstockturnier & BAR

Sonntag: Frühschoppen

Festhalle Fam. Heftberger

30.07.2021 ab 19 Uhr
01.08.2021 09:30 Uhr

HÖFTER SOMMERFEST
Gemütlicher Dämmerschoppen
Frühschoppen mit Feldmesse

120 JAHRE FF HÖFT
Details auf www.gaspoltshofen.at

08.08.2021
Ab 10:00 Uhr

FRÜHSCHOPPEN DER FF 
GASPOLTSHOFEN

Details folgen

28.08.2021
29.08.2021

FEST FF ALTENHOF
Beerpongturnier
Frühschoppen

Feuerwehrzeughaus Altenhof
Details folgen

Möchten auch Sie einen Termin verlautbaren, welcher noch nicht im Veranstaltungskalender 2021 eingetragen ist, dann geben Sie 
uns bitte Ihre Daten bekannt! (gemeinde@gaspoltshofen.ooe.gv.at oder Tel.: 6954-35).

HINWEIS: 
Aufgrund der derzeitigen Situation kann es immer wieder zu 
kurzfristigen Änderungen bei Veranstaltungen/Terminen 
kommen. Nutzen Sie bitte auch unsere Homepage 
www.gaspoltshofen.at oder unsere Facebookseite 
www.facebook.com/gaspoltshofen bzw. laden Sie sich die 

Gem2Go App am Handy herunter. So sind Sie immer aktuell informiert! 

VERANSTALTUNGSKALENDER 
JULI / AUGUST / SEPTEMBER 2021 

DATUM VERANSTALTUNG ORT & INFO
15.07.2021
18:00-21:00 Uhr

ONLINE SACHKUNDEKURS FÜR
HUNDEHALTER

Anmeldung: roisz.eva@gmail.com oder 
0650/264 66 86

Vereinsheim ÖRV Grieskirchen

16.07.2021
17.09.2021
08:30-09:30 Uhr

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG
Kanzlei Dr. Maria Weidlinger
Jeden 3. Freitag im Monat

Klubzimmer des
Marktgemeindeamtes 

(1. Stock)!
03.08.2021
07.09.2021
10:00-12:00 Uhr

AMTSTAG DES NOTARIATES 
Mag. Kurt Leidenmühler, 4680 Haag/H.

GH Danzerwirt

06.08.2021
18:00 Uhr

SACHKUNDEKURS FÜR HUNDEHALTUNG
Vortragsgemeinschaft Dr. Klaus-Dieter 

Strobach, Mag.Dr. Peter Kollmann
Anmeldung & Info: 07248/68224 oder
d.strobach@strobach-schmidauer.at

GH Klinger, Jeding 1, 4673 
Gaspoltshofen

07.08.2021
09:00-11:00 Uhr

BAUERNMARKT GASPOLTSHOFEN Beim Altenheim Gaspoltshofen

03.09.2021
08.10.2021 je 18 Uhr

SACHKUNDEKURS FÜR HUNDEHALTUNG
Vortragsgemeinschaft Dr. Klaus-Dieter 

Strobach, Mag.Dr. Peter Kollmann
Anmeldung & Info: 07248/68224 oder
d.strobach@strobach-schmidauer.at

Gasthof Stritzing, 4710 St.
Georgen/Gr.

VEREINSFESTE
18.07.2021
Ab 10:00 Uhr

LANDJUGEND FORSTFEST 2.0
Landesentscheid Forst mit Früh- und

Dämmerschoppen

Firmengelände Hackgut 
Möslinger

Weitere Infos folgen!
10.09.2021
Ab 18:00 Uhr

FISCHGRILLPARTY Details folgen rechtzeitig!

FEUERWEHRFESTE
24.07.2021
25.07.2021

SOMMERFEST DER FF HÖRBACH
Samstag: Straßenstockturnier & BAR

Sonntag: Frühschoppen

Festhalle Fam. Heftberger

30.07.2021 ab 19 Uhr
01.08.2021 09:30 Uhr

HÖFTER SOMMERFEST
Gemütlicher Dämmerschoppen
Frühschoppen mit Feldmesse

120 JAHRE FF HÖFT
Details auf www.gaspoltshofen.at

08.08.2021
Ab 10:00 Uhr

FRÜHSCHOPPEN DER FF 
GASPOLTSHOFEN

Details folgen

Möchten auch Sie einen Termin verlautbaren, welcher noch nicht im Veranstaltungskalender 2021 eingetragen ist, dann geben Sie 
uns bitte Ihre Daten bekannt! (gemeinde@gaspoltshofen.ooe.gv.at oder Tel.: 6954-35).

HINWEIS: 
Aufgrund der derzeitigen Situation kann es immer wieder zu 
kurzfristigen Änderungen bei Veranstaltungen/Terminen 
kommen. Nutzen Sie bitte auch unsere Homepage 
www.gaspoltshofen.at oder unsere Facebookseite 
www.facebook.com/gaspoltshofen bzw. laden Sie sich die 

Gem2Go App am Handy herunter. So sind Sie immer aktuell informiert! 


